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jedoch, Judith in ein Kloster zu schicken. Zu dem von Lothar

verlangten Verzicht auf die Krone nicht zu bewegen, wird

er von Pippin und Ludwig- auf dem Reichstage zu Nim¬

wegen wieder eingesetzt und Judith zurückgerufen.

631 Die Saracenen erobern Sicilien, wo ihre glänzende Cultur
sich z. t. bis gegen Ende des 13. Jh. erhält.

Ansgar, der Apostel des Nordens, wird Erzbischof von

Hamburg.
Ansgar, aus der Picardie, dann in Corvey an der

Weser, hatte den neu bekehrten dänischen König Harald
nach Dänemark zurückbegleitet und machte später eine
Missionsreise auch nach Schweden. Nach der Einäsche¬
rung Hamburgs durch die Normannen wurde 847 das Bistum
nach Bremen verlegt.

833 Die drei älterenSöhne erheben sich gegen Judiths Herr¬
schaft am Hofe und veranlassen bei Colmar auf dem

Lügenfelde1) unter Beihülfe des Papstes Gregor IV.
das Heer des Kaisers zum Abfall. Die schmähliche

Kirchenbufse zu Soissons, die Lothar dem Kaiser auf¬

erlegt,2) bewegen Pippin und Ludwig zum Einschreiten für
den Vater.

840 Ludwig f bei Ingelheim auf einem Zuge gegen seinen Sohn
Ludwig, den er durch eine neue Teilung nach Pippins Tod

(838) zur Empörung getrieben.
840—843 Bruderkrieg der Söhne Ludwigs3): Ludwig der Deutsche

und Karl der Kahle verbinden sich gegen den herrsch¬
süchtigen Lothar.

841 Schlacht bei Fontenailles (Fontenai, bei Auxerre a. d.

Yonne). Lothar, geschlagen, reizt die deutschen Stämme zur

Erhebung auf: Stellinga-Bund in Sachsen (Volkserhebung
gegen die Bedrückungen von Adel und Geistlichkeit).

842 Vertrag von Strafsburg: Ludwig der Deutsche und Karl
der Kahle befestigen ihr Bündnis und zwingen Lothar zu dem

843 Vertrag von Verdun: Frankreich (Westfranken), Italien und

Deutschland (Ostfranken) sondern sich.4)

*) Es ist eigentlich das Logana- d. h. Lahnfeld: das Volk machte daraus mit Rücksicht
auf den Verrat des Heeres das Lügenfeld.

2) Er mufste als Büfser in härenem Gewand öffentlich einlangesVerzeichnis seiner Sünden ablesen.
3) Denselben erzählt mit den Ereignissen aus der Regierung Ludwigs, die zu ihm führten,

Nit hard, ein Anhänger Karls des Kahlen, der zugleich Diplomat und tapferer Soldat war: er
kämpfte bei Fontenai mit.

4) Wenn auch die drei Reiche eine Einheit bilden sollten und bei dem gegenseitigen Erb¬
recht der drei Linien noch später eine Vereinigung (884—888) eintrat, so tritt doch bei dem Ver¬
trage von Verdun das Prinzip der Nationalitäten nicht nur zum ersten Mal als ausschlag¬
gebend, sondern auch mit fast voller Wirkung hervor.


